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Herren Kreisliga A Gruppe 1

DJK Oberharmersbach : TTC Ebersweier 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

DJK Oberharmersbach verliert deutlich gegen TTC 
Ebersweier

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen die DJK Oberharmersbach hat der TTC Ebersweier am Freitag in
weniger als 145 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 gesammelt. Bei der DJK
Oberharmersbach lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 12:29 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lehmann / Wehrle die Gastspieler Möller / Gütle in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen Zähler
beisteuern konnten Soyk / Serrer im Match gegen Sagan / Laible, das 0:3 verloren ging. Spitzmüller /
Albrecht hatten derweil gegen Bruder / Bruder bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Simon Lehmann Andreas Laible in fünf Sätzen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen Markus Wehrle letztlich auf Lager, um Daniel Sagan
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 2:11, 6:11. Da war final wirklich nichts
zu holen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Einen Sieg verpasste Peter Soyk bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Gütle und konnte
somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Zwischenzeitlich konnte Ralf Serrer zwar einen
Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Enrico Möller, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. 2:3 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Florian Spitzmüller und Hermann Bruder am Tisch die Schläger kreuzten. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz
zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Joachim Albrecht
die Partie gegen Kevin Bruder mit 1:3 verlor. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler der DJK
Oberharmersbach und des TTC Ebersweier in die Box. Nicht ganz mithalten konnte Simon
Lehmann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Sagan, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus
Sicht von Lehmann beendet wurde. Keine Chancen hatte Markus Wehrle beim 10:12, 7:11, 4:11
gegen seinen Kontrahenten Andreas Laible, so dass Laible seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TTC
Ebersweier die Halle.

Nach dieser Niederlage der DJK Oberharmersbach geht es nun im nächsten Spiel am 25.03.2023
gegen den TTC Langhurst, während der TTC Ebersweier am 18.03.2023 gegen den TTC Durbach
antritt.

 Statistik:
 DJK Oberharmersbach

Doppel: Lehmann / Wehrle 1:0, Soyk / Serrer 0:1, Spitzmüller / Albrecht 0:1 
Einzel: S. Lehmann 1:1, M. Wehrle 0:2, P. Soyk 0:1, R. Serrer 0:1, F. Spitzmüller 0:1, J. Albrecht 0:1 
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 TTC Ebersweier
Doppel: Sagan / Laible 1:0, Möller / Gütle 0:1, Bruder / Bruder 1:0 
Einzel: D. Sagan 2:0, A. Laible 1:1, E. Möller 1:0, C. Gütle 1:0, K. Bruder 1:0, H. Bruder 1:0


